
Tagungsort

ASG-Seminar

Hier ist was los!

Neue Gäste gewinnen mit Tages-
events, Aktionen und Attraktionen
auf Bauern- und Winzerhöfen

ASGuuuuu  Weitere Informationen:
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.
Kurze Geismarstraße 33
37073 Göttingen
Tel.: (0551) 4 97 09 -0
Fax: (0551) 4 97 09 -16
Michael Busch (Durchwahl: 49 709-35)
E-mail: inf o@asg-goe.de

Die Programme der ASG-Seminare finden Sie
auch auf unserer Web-Site: www .asg-goe.de

Gegenüber den T eilnehmern haftet der V eranstalter für andere
Schäden als aus der V erletzung des Lebens, des Körpers oder
der Gesundheit nur für V orsatz und grobe F ahrlässigk eit. Dies
gilt auch für deliktische Ansprüche und für Handlungen v on
Erfüllungsgehilfen.

Die in einem Zusammenhang mit der V eranstaltung stehen-
den F ahrten werden v on den T eilnehmern auf eigene K osten
und Gefahr unternommen; dies gilt insbesondere dann, wenn
die Teilnehmer hierfür F ahrgemeinschaften bilden.

Die Un wirksamk eit einer dieser Bestimmungen führt nicht zur
Unwirksamk eit der übrigen Bestimmungen.

Wegbeschreibung

Anmeldung

Tagungsgebühr

Informationen

Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

uuuuu Bildungsz entrum Stiftsberg
Auf dem Stift 6
54655 K yllburg/Eifel
Tel: 06563/96 22 99 - 0

uuuuu Wir erbitten Ihr e Anmeldung bis zum 16.11.2009.
Als Bestätigung für Ihr e Anmeldung erhalten Sie
eine Teilnehmerliste, die Ihnen ggf. dabei hilft, Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Bitte geben Sie hierfür
Ihre E-Mail-Adresse oder Ihre Faxnummer an.

Anmeldungen und Rückfragen bitte an:
uuuuu Andrea Schwahn

Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
Burgenlandstraße 7
55543 Bad Kreuznach
Tel.: (0671) 7 93 - 11 46
Fax: (0671) 7 93 - 11 99
E-mail: Andrea.Schwahn@lwk-rlp.de

uuuuu  Tagungsgebühr: 50,00 Euro

uuuuu Essen und Übernachtung bei der Veranstaltung
werden für ehrenamtliche Multiplikatoren vom Ver-
anstalter übernommen. Mitarbeiter/-innen des öf -
fentlichen Dienstes oder hauptamtliche Mitarbeiter/
-innen von Verbänden oder Institutionen müssen
diese Kosten selbst tragen. Wir weisen vorab dar-
auf hin, dass die Unterbringung überwiegend in
Zweibettzimmern erfolgen wird, in begrenztem
Umfang können gegen Zuschlag (7,50 Euro) auch
Einzelzimmer angeboten werden.

uuuuu Wir bitten, die Tagungsgebühr rechtzeitig auf das
Konto der Agrarsozialen Gesellschaft e.V. 1 087 006
(BLZ 260 500 01) bei der Sparkasse Göttingen, Stich-
wort: "ASG-Seminar Kyllburg"  einzuzahlen. Eine
Quittung über den Tagungsbeitrag kann auf Wunsch
ausgestellt werden. Die Erstattung der Tagungs-
gebühr ist nur bei Rücktri tt bis fünf Tage vor
Tagungsbeginn möglich!

24 . und 25 . November 200 9

Tagungsort:
54655 Kyllburg/Eifel

Einladung



Mittwoch, 25. November 2009
  8.30 Uhr Events, Aktionen und Attraktionen für

Gäste auf dem Bauernhof planen, vor-
bereiten und durchführen Teil 2:

Kreative Events auf dem Bauern- und
Winzerhof
Themen – Z eitplanung – räumliche V oraus-
setzungen – notwendige In vestitionen –
was ist zu beachten – Preisgestaltung für
Tagesev ents –  Beispiele aus der Pr axis

Birgit Hauter
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz

Gertrud Hoffranzen
Mehring, Winz erin, Aktion „Kinderk ochen
auf dem Bauern- und Winz erhof“

11.00 Uhr Haftung und Vorsorge für Tätigkeiten
im Nebenbetrieb des Landwirts

* Gästesicherer Bauernhof – w as ist wichtig?
* Wer haftet, wenn doch etw as passiert? *
Welche V ersicherung(en) ist/sind zusätzlich
notwendig? * Aufsichtspflicht und Eigen-
verantwortung v on Kindern und Erw achse-
nen

Volker Lauenstein
Gemeinnützige Haftpflichtv ersicherungs-
anstalt Darmstadt (GHV)

13.15 Uhr Events, Aktionen und Attraktionen für
Gäste auf dem Bauernhof planen, vor-
bereiten und durchführen Teil 3:

Der Natur auf der Spur – Spannendes,
Schönes und Lehrreiches in Wald, Feld
und am Wegesrand – Naturerlebnis-
pädagogik für große und kleine Gäste
* Welche Schätz e birgt unsere Natur? *
Wie bringe ich diese den Gästen nahe? * W el-
che Hilfsmittel werden benötigt? * W elche R e-
geln müssen dabei beachtet werden? * Ge-
fahren in der Natur * Nichts v ergessen –
Checkliste

Sabine Ander
Erlebnispädagogin, W aldesch

16.15 Uhr Abschluss und Auswertung

Dienstag, 24. November 2009
  9.30 Uhr Begrüßung , kurze Vorstellungsrunde

10.00 Uh r Neugierig machen und Gäste gewin-
nen mit Tagesevents auf Bauern-
und Winzerhöfen
* T agesev ents auf dem Bauernhof - Ist jeder
Hof hierfür geeignet? * Zielgruppen * S yner -
gien, Überschneidungen und K onflikte zu
UadB/Übernachtungsgästen * Arbeitsz eit -
bedarf & Z eitmanagement – wie kann man es
bewältigen? * Der Bauernhof als Erlebnisort –
Events und W ellness für große und kleine Gäste
– am Beispiel des Betriebes Mushardt  * Pr ak-
tische Übung: mit den Gästen duftende Sei-
fen herstellen

Ute Mushardt
Kneippbäuerin und Anbieterin v on Bauern-
hofurlaub in Otterndorf (Niedersachsen),
Vors. der Bundesarbeitsgemeinschaft
„Urlaub auf dem Bauernhof“

13.30 Uhr Events, Aktionen und Attraktionen  für
Gäste auf dem Bauernhof planen, vor-
bereiten und durchführen Teil 1:

Geocaching auf dem Bauernhof – Mo-
derne Schatzsuche in der Natur oder der
Weg ist das Ziel
* W as ist Geocaching? * W elche Zielgruppe
wird angesprochen? * W as benötige ich um
Geocaching anzubieten? * Versteck en und
Finden v on Caches * Bauernhof geeignete V a-
rianten für Geocaching

16.30 Uhr Lernen auf dem Bauernhof – Wissen,
Erlebnisse und Events rund um den
Bauernhof

Claudia Leibrock
Bundesinitiativ e Lernen auf dem
Bauernhof , Ev angelische Akademie
Altenkirchen

19.00 Uhr Abendessen

20.30 Uhr Erfahrungsaustausch  mit:

Beate Hilgert
GF'in  NatUrlaub auf dem Winz er - und
Bauernhof

Erlebnisse und Ev ents – das „Besondere“ wird
ger ade im Urlaub oder für den A usflug gesucht,
etw as Ungewöhnliches, etw as Uriges oder Ur -
sprüngliches muss es sein. Das „ganz Norma-
le“ reicht vielen Menschen heute nicht mehr aus.
Doch sollte das „Erlebnispak et  fertig geschnürt,
gut organisiert und bequem buchbar sein.

Was liegt näher , als diese Entwicklung aufzu-
greifen, sie als Chance zu sehen und auch im
Landtourismus entsprechende Erlebnisangebote
zu entwick eln? Dank der großen Naturnähe v on
Bauern- und Winz erhöfen lassen sich hiermit
oft viele erstaunliche, unterhaltsame oder ent -
spannende Erlebnisse organisieren. Manchmal
sind es auch neue und unbekannte Angebote
wie Geocaching o .ä. , die die Gäste neugierig
machen und anlock en.

Doch kann man hiermit überhaupt Geld v er -
dienen? W elche V oraussetzungen sind notwen-
dig? Wie ist es mit der V ersicherung, wenn
Tagesgäste auf den Hof k ommen? Wie schafft
man das alles überhaupt? Es gibt viele Fr agen,
über die wir , Agr arsoziale Gesellschaft e.V .,
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz und
NatUrlaub Rheinland-Pfalz, mit Ihnen bei un-
serem gemeinsamen Seminar sprechen wollen.

Wir freuen uns auf Ihre T eilnahme und dank en
dem Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und V erbr aucherschutz für die freund-
liche Unterstützung.

Göttingen, im September 2009

Dipl. - Ing. agr . Michael Busch
Agr arsoziale Gesellschaft e.V .


